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Living at the Tracks Il

Bildbeschreibung!)

Eine Reihe von Backsteinhdusern mit verschiedenen Dachformen wird teilweise von iippiger griiner
Vegetation verdeckt.

Analyse?)

Diese Fotografie zeigt eine Reihe alternder Backsteinh3user, die hinter einem iippigen Schleier aus
leuchtend griinem Laub eingebettet sind. Die architektonischen Details der Gebaude, darunter abwechs-
lungsreiche Dachlinien, Schornsteine und Fensterkonfigurationen, vermitteln ein Gefiihl von historischem
Charakter und Evolution im Laufe der Zeit. Die dichte Vegetation im Vordergrund bildet eine natiirliche
Barriere, die Teile der unteren Ebenen verdeckt und der Szene ein Gefiihl von abgeschiedener Ru-
he verleiht. Die Fotografie fangt eine einzigartige Gegeniiberstellung von stadtischer Entwicklung und
natiirlichem Bewuchs ein und regt zum Nachdenken liber das Zusammenspiel zwischen von Menschen
geschaffenen Umgebungen und der anhaltenden Kraft der Natur an.
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Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 09/2018 11/2018 07/2019
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7430 px 3202 px 16
Verhéltnis ca. 2.32 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Wohnen an den Gleisen Il

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25



https://frank-titze.art/d/d006937.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

	006937
	Living at the Tracks II
	Bildbeschreibung
	Analyse
	Bilddaten
	Anmerkungen




ture ID

work Link Pic:

r

tze.art (DE)

Frank-Ti




006937





  
    006937
  
  
    Living at the Tracks II
  
  
    Wohnen an den Gleisen II
  
  

    https://frank-titze.art/e/d006937.html
  
  
    https://frank-titze.art/d/d006937.html
  
  
    24x36
  
  
    D---D
  
  
    F---F
  
  
    09/2018
  
  
    11/2018
  
  
    07/2019
  
  
    7430
  
  
    3202
  
  
    16
  
  
    2.32
  
  
    1
  
  
    
  
  
    Frank Titze
  
  
    none
  
  
    ohne
  
  
    
  
  
    Y 2019-08 | Cine 2.35:1 IV | London II
  
  
    
      N
    
    
      A row of brick houses with various roof styles is partially obscured by lush green vegetation.
    
    
      Eine Reihe von Backsteinhäusern mit verschiedenen Dachformen wird teilweise von üppiger grüner Vegetation verdeckt.
    
    
      This photograph presents a row of aging brick townhouses nestled behind a lush veil of vibrant green foliage. The architectural details of the buildings, including varied rooflines, chimney stacks, and window configurations, suggest a sense of historical character and evolution over time. The dense vegetation in the foreground creates a natural barrier, obscuring portions of the lower levels and imbuing the scene with a sense of secluded tranquility. The photograph captures a unique juxtaposition of urban development and natural overgrowth, prompting contemplation on the interplay between human-built environments and the persistent force of nature.
    
    
      Diese Fotografie zeigt eine Reihe alternder Backsteinhäuser, die hinter einem üppigen Schleier aus leuchtend grünem Laub eingebettet sind. Die architektonischen Details der Gebäude, darunter abwechslungsreiche Dachlinien, Schornsteine und Fensterkonfigurationen, vermitteln ein Gefühl von historischem Charakter und Evolution im Laufe der Zeit. Die dichte Vegetation im Vordergrund bildet eine natürliche Barriere, die Teile der unteren Ebenen verdeckt und der Szene ein Gefühl von abgeschiedener Ruhe verleiht. Die Fotografie fängt eine einzigartige Gegenüberstellung von städtischer Entwicklung und natürlichem Bewuchs ein und regt zum Nachdenken über das Zusammenspiel zwischen von Menschen geschaffenen Umgebungen und der anhaltenden Kraft der Natur an.
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